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Neuer Laden.

John H. Ladwig. Attt Lackawanna Avenne.

Südseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
Zkeystone

Cracker- I Cates-
Bäckerei,

»I«. »4». S4S und 547 Brook Straße,
gegenüber der Knopf.Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

LU«>5oV»»»«on
Bierbrauerei,

Ecke Eed-r «»e. «»d Alder St.,
empfiehlt ihr

Ausgezeichnetes Fabrikat den verehrten
Wirthen besten».

Zakob Geiger, jr.
8t? Eedar Avenue.

Geiger's ?Punch" llv Cent») und
?Solid Comsort" (5 Ecnts),

iabak. Pfeift» und ähnliche Artitei.

Henry Armbrnst,

Fleischwaaren-Geschäft,
«2??«2« Eedar Ave-,

Ecke Willst» Straße.

«o.

Gebrüder Schneider»
Vluuiber« und Metall - Arbeiter,

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Veschästtbücher-Fadrikant,

St» Eeotre Straße.

Fred. F. Lindner,

Brod- «»d

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

vrnck-Virbette« jed«r »rt m de,
l,»»" vssi«.

»PS

ISK.

Kraukh eitendes MagenS »nd
der Eingeweide,

Office,lSUtt lefserson Avenue.

Stadt und County.

IS' Liebling der HausfrauenPillsbury's Best ? verlauft bei Edward
Siebecker, 53V Lacka. Ave.

Der seit zwei Jahren bestehende
Streik der Gipsarbeiter ist letzte Woche
formell al« aufgehoben erklärt worden.

Ex-Stadtrath D. P. Baltle hat
am Samstag die Stadt für »800 Scha,
dcnersatz verklagt, weil sein Eigenthum

schädigt worden ist.
Einem jeden Magenleiden sollte

man Aufmerlsamk-it schenken.

Eine explodirte Lampe in einem
Hause an Forest Court, nahe Linden
Straße, verursachte am Dienstag Abend
einen unbedeutenden Brand, dem ein
Alarm von Kasten SS folgte.

Am zerflossenen Freitag stellte sich

Alle Borbereilungen für die heute
zu erfolgende Enthüllung des Soldaten
und Matrosen Monument sind erledigt
und es steht zu erwarten, daß sich das
Ereigniß zu einem großartigem gestalten
wird.

Die alle Rolling Mühle der Stahl

der auf, um «ine erhaltene Bestellung zuerledigen. SM Männer erhalten dadurch
Beschäftigung.

Die Lackawanna Lubricating Com-
panie soll innerhalb Monatsfrist nach
Wilmington, Del., verlegt werden. Ka-
pitalisten von dortselbst haben den größ-
ten Antheil der Aktien erworben und da-
her die Beilegung.

Woodward Min«, dem am Montag durch
einen Dickenfall ein Schädelbruch zuge-
fügt wurde, ist am gleichen Tage in ge-
fährlichem Zustande dem Moses Taylor
Hospital überführt worden.

Mayor Moir erhielt am Freitag
einen Brief in welchem ihm ankündigt

den Gordon Heighlander«, vor zwei Md.
naten in der Schlacht zu Elandslaagte,
Süd Afrika, getödtet worden ist.

Minenangestellten müsten jetzt auch mehr
für ihre Kohlen zahlen und solche, die
in Companie Häusern wohnen, ist die
Miethe erhöht worden.

Weil Stadtschreiber Lavelle es ver-
weigerte, eine Geldanweisung von »96
zu Gunsten der Barber Asphalt Compa.
nie anzufertigen, erlangte letztere gerichl.
lich eine^ Ordre für einen Z«ang«bese^hl

end Mal zu erschöpfen.

Lokal Union No. ISO von der
American Federation os Musicians orga-

Präsident, Wm. V. Griffith«; Vize
Präsident, M I. Cusick; Piot. Sekr,
Theodor H. Bauschmann; Fin. Sekr.,
John W. Berghauser; Schatzmeister,
Aug. Schimpft! Sergeant at Arms,

löS Mitgliedern geschloffen.

Di« Läd«n von W. H. Davis,

Grlltli Verein für heule Abend eine Feier
in Blatter's Halle an Lackawanna Ave-
nue arrangirt.

Synagoge hat von Herrn Joseph A.
Scranlon an Madison Avenue einen
Theil seiner Lot erworben und wird da-raus einen neuen Tempel errichlen lassen;

gegenwärlige Eigenthum wird ver-

? Die Frauen Nellie Johnson, Brid-
get Moran und Kate Johnson, sämmtlich
von Dunn's Patch an Süd Washington
Avenue, die am Samstag den John Cad-
den von Palm Slraße niederschlugen und
um »4.7 S und ein Eisenbahndillel be-
raublen, wanderten am Dienstag in Er-
mangelung von je »1.000 Bürgschaft in«
Gefängniß.

seinen farbigen Raffengenossen Harvey
Irving in böser Weise verletzte und seit-
dem verschwunden war, ist am Donner»

Städtischer Geheimpolizist Moir kehrte
Montag mit Jvory zurück; der Kerl ge.
stehl seine Schuld «in, behauplel aber in
Selbverlheidigung g«handelt zu haben
lung Bürgschaft dem Ge-

wurde am Dienstag Adend gründlich in
der Versammlung der Lackawanna
Counly Medizinischen Gesellschaft erörtert

Ausarbeitung de« Plane« zu betrauen.
Sie wollen zu allererst die schlechten Kun-
den zur Bezahlung zwingen, und auch den

Versammlung wird lvahrscheinlich die
Angelegenheit definiliv erledig» werden.

Dank den Bemühungen des Herrn
Edmund A. Bartl, der schon vor fünf
Jahren dahin wirkte, daß der Mann
nicht gehängt, sondern für lebensgefähr-
lich eingekerkert wird Franz Be-

hällen sollte. Man schenkte leinen Aus
sagen, daß er sich selbst lödlen wollt- und
nichl Gelieble, die er zufällig er»

Margarel, die S Jahre all- Toch
ter des Col. C. C. Malt-s von Ouincy
Avenue, wollte am Montag Mittag imi

? Die städtische Assessoren.Behörde
hat am Montag solgende Ward Assessoren

Ward, David R. Walkins; S. Ward,
Thomas Schotten; 4. Ward, Geo.
Schell; S. Ward, D. M. Owens; 6

l Ward, John R. Jones; 7. Ward. W.
E.Kane; 8. Ward, W, H. Thomas; 9

l Ward, D. A. Tewkesdury; 10. Ward,
> Ed. Wenzel; l l Ward, Peter P. Neuis;

15. Ward, John McDonough; 13.
> Ward, F. E. Sykes; 14. Ward, W.B.
> Stephens; 15. Ward, E. P. Davis;

16. Ward, Simon Siegel; 17. Ward.
> Rodert Köhler; IS, Ward. Ed.Manley;
> 19. Ward. O. Slrauch; 20. Ward,

John O'Malley; Sl. Ward, John I.
Nicholson.

1 Der 317. JahreSlag der Gebun

, Abend in der ev. luth. Zions Kirche ar>

Gottesdienste des Zions, Christus, St.

' Haus war sür die Gelegenheit prachtvoll
' dekorirt worden und über der Kanzel hing
' ein Bildniß von Luther mit Immergrün

bekränzt. Pastor John Randolph eröff-
. nele den Gottesdienst, und diesem folgte

lende« Beispiel darstellte. Pastor W
C. Lauer vollzog die Schlußhandlung

! und Pastor P. F. Zizelmann gab den
Segen. Die Kirche war bi« zum letzten

'. mil Andacht an der Feier theilnahm.
R. L Day L Companie von Bo-

i ston und New Pork, die höchsten Bieter
l für die große Adzugskanal Bond«, haben

Die soeben fertiggestellte Tabelle
der Eounth Eoinmjffäre zeigt, daß alle«
steuerbar im Eounth 68,718 beträgt, daß
der Werth de« steuerbaren Grundeigen-
hums 532,149,3 N ist und daß die

(Zounlhsteuer zu 7 Mills am Dollar »35,-
700,836 betragen wird.

Ichenuhr und Ring der Frau Peter Rosar

da« Gelenk desselben bö« zerdrückt; er
ward zur Behandlung dem Mose» Taylor

überwiesen.

Geriebtliche«.

Richler Kelly im No. 2 Zimmer eröffnet.
Die Polizisten Spellman und I. F.
Jones erhielten den vollen Betrag ihrer

ersterer »337.35, letzlerer »SVV.SB. Sie

legt erklärt; der Junge halte wegen
dem Verlust seiner rechten Hand »6,000
Schadenersatz zugesprochen erhalten, doch

war; er soll jetzt »2.000 erhalten baden
Als die Petition zur Verdammung der

Zuchthaus sitzt, auf den gleichen Grund

gleiche; Elisabelh Tidbrl« Cole, weil

deren Frau leble; Lillian Kittle Tho-

zensen: P. F. Gerrily, John Lisk und
Edward I. Jiskins von »er 8. Ward.

Wünsch und Peler Raß von der 14
Ward und Albert Buchia von der 2.

der 21. Ward, der verfehlte, ungesetzliche

I. E. Croß, dessen Pserde durch den

Albert Dohruit. Emil Schmidt, John

Hoß.

Die Arbeit an dem Nord Main
Avenue Pflaster, das bis zur Throop

am vorletzten Mittwoch, trotz ärztlichem
Beistand.

Joseph Birtley. erster Distrikt

seit IS Jahren als aktive« Mitglied der
Liberty Companie angehörte, starb am

»IU« «.lohnung! »I««.

ilhelie»

Afrikanischer Kriegsschauplatz.',

Brtt«n hab«» s«it d«m 6. Nov. stattglfun»

d«r Bo«r«n, w«lch« S 3 Todt« und 30

Brit«n erb«ut«t«n 7 Boerengelchütze. D«r
Verlust der Briten betrug 3 Offizier« und
4 Mann todt.

Lord Roberts' Depesche au» Johan-
nesburg, 8. November, bringt Details
üöer die Niederlage der Boeren in den
Kämpfen drei Meilen südlich von Botha-
ville. In Lord Roberts' Depesche heißt
es:

?Oberst Le Gallai« stand fünf Stun-

Ichlug die Boeren vollständig. De Wet

ist gefallen und blieb todt aus dem Platze.
Steyn's Sekretär, de Villiers, wurde
verwundet und gesangen."

Shropshire Regim«ntern. Gleich nach-
dem diese Truppen Belfast verließen, stie-
ßen sie aus Bur«n, di« an der Front, an
den Flanken und d«i der Hinlerhut aus-
tauchten und sie fortwährend belästigten,

der Komati-Fluß erreicht wurde, wo

ehe der Morgen anbrach waren sie bedeu-
tend verstärkt. Unsere Verluste am er-
sten Tage waren sechs Todte und zwan-
zig Verwundete, die meisten vom Shrop-
lhire-Regimenl, welche« wacker kämpsie.
Am nächsten Tage versuchten die Buren
die starke Stellung am User des Komat»
FluffeS zu nehmen, an« welcher sie am 6
Novemblr »«ririkben worden waren, wur-

traf um da« Vorhaben der Buren noch
»«reit-ln zu können. Bei dem Rückmarsch
wurde di« Nachhut von Oberst Liffard

kanadischen Artilleri« geschützt und Gen.
Dorrien-Smith sagt, kein Lob könne zu
groß sein sür die Pflichttreu« und d>«
Tapferkeit dieser Truppen, welche diesel-
ben kundgaben, als e» galt, den Feind
von den Jnfanterie-Colonnen fernzuhal-

in diesem Kriege noch nicht Dagewesene«.
S<XZ b«ritl«ne Buren

«ine Entfernung von 70 Jard« in deren
Nähe, al« die kanadischen Dragoner sie
zum Hall brachten. Während de« Kam-
pses fielen IK der Kanadier in die Händ«
de« Feinde», der sie freundlich behandelte
und wieder sreili«ß, nachdem er s«in« «i-
-g«nen Todt«n und Verwundtlen entsernl
Halle. Während Letzlere« vor sich ging
mußten die Canadier aus ihren Gesich-
tern liegen, damit sie nicht sehen sollten,
wie schwer die Buren gelitten. Unsere
Verluste bezifferten sich aus zwei Todte
und zwölf Verwunde!«."

Mehr Kämpfe.

Lord Robert« telegraphirt dem Krieg«»
Amt, daß Gen. Methu«» Sonntag die
Buren unter dem Commandanten Snh.

raschle. Drei todte Buren wurden ge-
funden, 30 Buren zu Gefangenen ge-
macht und viele Wagen erbeutet. Fer.ner berichtet Lord Robert« über verschie-
dene kleinere Gefechte, die angeblich zum
Vortheil der Engländer ausgefallen wa-
ren.

Wa» man über Krüger«
Mission zu erzählen

weiß.
E« wird versichert, daß, wenn Er>Prä>

sident Paul Krüger in Marseille landet,
angekündigt

Republiken zu unterhandeln. Die Für-
sten werden wahrscheinlich aufgefordert
werden, in einer internationalen Confer-
enz über die Zukunft der zwei Republiken
zu berathen.

Sein Empfang in Frank-
reich.

Gewisse au«ländische Zeitungen schei-
neu der Meinung zu sein, die >n Frank-
reich geplanten Kundgebungen zu Ebren
de« Präsidenten Krüger (der am 17. No.
oember in Marseille erwarlet wird) feien
lediglich die Folge einer nalionalistischen
Agitation. Da» ist durchau» nicht der i
Fall. Die Bewegung ist eine allgemeine >
und ist populärer, all irgend etwa» An- !

d«r«s in Pari» s«it d«m Empfang, wel-
ch«» di« ruffischen Flottenofficiere dort er-
hielten. Franzosen aller Parleischaltir,
ungen sehen mit grenzenloser Begeister-
ung der Ankunft Krügers entgegen, und
die Frauen und Kinder sind nicht weniger
enthusiastisch, al« die Männer. Wenn
e» sich blos um eine nationalistische Kund-
gebung handelte, so würde dre Regierung
sie prompt unterdrücken. Aber sie ist viel
mehr, als bat! Wenn Krüger nach Paris
kommt, mag die Lage der britischen Be-
wohner von Paris eine recht unbehagliche
werden.

Vermischte Nachrichten.
In Pretoria «ingetroffenen Nachrich-

ten zusolge soll Gen. De Wet in dem
Kamps« mit den Truppen »es Gen. Knox
in Reeiburg Drist an einem Beine ver-
wundet worden und nur mit knapper
Noth der Gesangenschast entgangen
sein.

Der New Jork ?Tribune" wird aus
London telegraphirt: ?Gen. De Wet
ist jetzt als der Haupiansührer der Buren
zu d«lrachten.s«>nePrestige wird aber durch
die Niederlage dei Bothaville leiden.
Ungesähr ein Dutzend ander« Buren>Ge-
n«räl« sind noch im Felde. Botha, der
jetzt bei besserer Gesundheit ist, befindet
sich bei Waterviel, Biljoen und Delareh
sind nicht weit von ihm, Schalkburger ist
in den Bergen bei Lhdenburg, Erasman
im Süden, Grobler und Lemmer in »er-
schi«denen Theilen de« Transvaal-Staa-
te«. Lord Roberts hat es sich offenbar
zur Ausgab- gemacht. Stehn und De
Wet in der nächsten Woche zu Gesänge»
neu zu machen und läßt sie duich seine
Cavallerie unausgesetzt verfolgen.

Buren sind wieder in der Nähe von
Kirnberley aufgetaucht. Sie haben aus
der Rhodesia mit dem Kap verbindenden
Eisenbahn einen Provianizug unmittelbar

dert.

Eine Depesche aus Pretoria meldet,
daß die Kunde von der Wiederwählung
de» Präsidenten McKinley der den Buren
ein« sehr gedrückte Stimmung hervorge-
rufen habe, obgleich sie sich nur wenig
darüber aussprtchen. Die britischen Os»
ficiere und Soldaten nahmen die Nach-
richt von dieser Wahl mit grober B«srie-

auf; denn man >st in britischen

ches Einschreiten der Ainerikanei und an-
derer Mächte zu ihren Gunst-n vorbei

B b P ff
schlagnahmten Goldes wurde am Sam-
stag der Antrag g-stelli, Paul Klüger,
den Präsidenten und Herrn Reitz, den
Staatssekretär der Südasriianischen Ne-
publik, als Zeugen vorzuladen, um sest
Dampfer mitbrachte und das zur Sicher-stellung deutscher VeisicherungSgesell
schasten süi gewisse Verluste dienen sollte,
den Absendern oder der Transvaal Re-
«'«ung« gehört. Entscheidung wurde

E. E Southworth und Theo H mder-
Der erste Vortrag des Männ.rchors,

träge des Männerchor« sämmtlich neu,

Rich Gene«. sämmtlich sehr hüb

al« Bariton Solist. Frl. Robertson, die

Offizielles Wahlrrsultat.
Die folgende Tabelle zeigt da» offi-

zielle Resultat der Wahl am vorletzten
Dienstag in Lackawanna County. Nur
die sür Republikaner, Demokraten, Pro-
bibilionisten und Unabhängigen abgege-
benen Stimmen sind hiermit eingeschlos-

MiKinle,'«Pluralität 2,035
Vi,-.Präsident.

Roosedelt, R t5.763
Meica is Pro.. 806

Rooseveit« Pluraliiä« 2,035

M-ek,
, Gill, Pro 77z

Hardendergh« Piuralität 1,980

«>°«. R.....
S°--d-rn. R ,j.g5Z

iz.tt!»
! tlt,oBB

> S-nnell.R ? !5.5Zg
!

Richier.
Watson. R 12,67«

Kell»'« Pluralität»
Schiriff.

> Sellow«, R 14,397
16,375

, tlair. Pro..

" Distrikt Anwalt.
' üwi«, R tk.z«,

O D 13,«26

, >z.^7

vaniel», R ISMZ
P"o "'W

IS.^l

Register os Will«.
, Beck. R It,Ml

, 1z,65t

P. W. «ostrllo.. z.izzs. Brown... »2S

g. Whieier.» MV

Das Resultat in den vier legislativen
Distrikten ist folgende«:

t. Distrikt.
Re»nold», R z.gzg

. va»e«, D.. 3,600
. Reese, Pro «li

2. Distrlki.
Scheuer, R j,32Zi

> Ilaherd,. D 3,986>

Scheuer « Piuralität 337
3. Distrikt.

».Distrikt.
Phildin, R j,Blo>
limlin, D? <,337

Phildin'« Pluralität.» 43Z
Wie zu ersehen ist, tritt keine Aender-

ung in dem schon letzte Woche berichteten

Kaiser Wilhelm« Friseur, Habh, der-
selbe Barlkünstler, welcher sozusagen da-
durch en« Wellderühmthei» erlangte, daß

Majestät zu sragen, wie er Über China
denke, welche ~Un»»rschärnheit" den Kai-ser so sehr ärgerte, daß er Monsieur

Neue Anzeige».
Lot» zu verkaufen:

B"«Iot zu verkaufen,

05t?.,." '"-^"sr-ge^in.
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